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Großherzoglich Badisches

Anzetge - Blat
für den

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
Aro . 77 . Mittwoch den 24 . September 1834 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privtlegio .

t

Bekanntmachung .
Nro . 20891 . Die Erhebung einer Collecte zur Zahlung beS von der Gemeinde

Auerbach , Amts Mosbach , erworbenen Schulhauses betreffend .

Das Großherzoglich hochprcißliche Ministerium des Innern hat sich unterm 2 d . M . Nro . 8828 .

bewogrt , gefunden , der Gemeinde Auerbach die Veranstaltung einer Collecte zur Bezahlung ihrer Schul¬

hausbaukosten in den Unter - und MittelrheinkreiS - Bezirken zu gestatten , wovon sämmtliche Ober - und

Bezirksämter dieses Kreises zur geeigneten Mitwirkung in Kennlniß gesetzt werden .

Rastatt den 16 . September 18A4 .
Großh . Regierung des Mittel - RheinkreiseS .

Frhr . v . Rüde . vüt . Eberstein .

Bekanntmachungen .
Seine König ! . Hoheit der Grvßherzog haben

sich gnädigst bewogen gefunden , die evangelische
Pfarrei Ziegelhausen dem Pfarrer P aniel , bis¬

her Pfarrverweser zu Käferthal , zu übertragen ,
hiedurch ist letztgenannte Pfarrei , Decanats La-

dcnburg , mit einem Competenzanschlag von gZZ fl.
29 kr. in Erledigung gekommen . Die Bewerber
um dieselbe haben sich bei der obersten evangl .
Kirchenbehörden binnen 6 Wochen vorschriftsmäßig
zu melden .

Durch da - am 16 . Sept . d . I . erfolgte Ableben
des Pfarrers Johann Christoph Sachs ist die
evangl . prot . Pfarrei Knielingen , Landdecanats
Karlsruhe , mit einem Competenzanschlag von
5 i 5 fl . 27 kr . in Erledigung gekommen . Die
Bewerber um diese Pfarrei haben sich binnen
6 Wochen vorschcistmaßig durch ihre Decanate ,
bei der obersten evangl . prot . Kirchenbehörden zu
melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenltguidationeri .
Andurch werden alle diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse

nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgefordert / solche in der hier unten zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren an¬
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte / schriftlich oder münd -
lich, anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antremng des Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung d?S
Masse-Curators und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgverglerch , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetretrn
angesehen werden sollen . Aus dem

Landamt Karlsruhe .

( 3 ) zu K n i e l i n g e n an den Konrad H a u cf,
Bürger und Maurermeister und seine Frau und
2 minderjährig « Kinder , sodann an den Jakob
Friedrich Hauck , Bürger und Maurergesell von
da und seine Frau , einem großjährigen Sohn und

2 minderjährige Kinder , welche gesonnen sind , nach
Russisch - Polen auszuwandern , auf Montag den
6 . Oktober d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseiti¬

ger AmtSkanzlet . Aus dem
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Obkramt Lahr.
(3) zu Prinzba ch an den Michael Kopf ,

welcher nach rußisch Polen auSwandern will , auf

Mittwoch den 24 . Sept . d . I . Nachmittags 2

Uhr in diesseitiger Obscamtskanzlei . AuS dem

Oberamt Offenb urg .

(3 ) zu Altenheim an den Bürger Mi¬

chael Reuter , welcher mit seiner Familie nach

Nordamerika auswandern will , auf Samstag den

27 . September d . I . früh 10 Uhr auf diesseili -

Oberamtskanzlei . e
( 2) zu Ebersweier an den Burger und

Wittwer Johann Wie dem er , welcher mit seiner

Familie nach Polen auswandern will , auf Samstag

den 27 . September d . I . früh 10 Uhr in dies¬

seitiger Oberamtskanjlei .

( 2) Pforzheim . sBekanntmachung -1 Der

auf seiner Wanderschaft nach Amerika gekommene

Michael Staib hat ein Gesuch um Eclaubniß

zum Auswandern dahier überreicht . Sammtliche

Gläubiger desselben werden daher aufgefordert ,

ihre etwaigen Ansprüche gegen denselben Mittwoch

den 1 . Oktober d . I . Morgens 8 Uhr dahier an -

zumelden . Pforzheim den 3 . Septemb . 1834 .
Großhogl . Oberamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Karlsruhe . sFahndung . ) Am 6ten

d. M . Abends ^ 3 Ubr wurde Zimmermeistec
Brau nach von Mühlburg auf der Straße

zwischen Eggenstein und Teutschneureuth von

mehreren Personen angegriffen , mißhandelt , und

zweier Fässer mit Ueberrhcsner Wein im Werth

von 29 fl . 55 kr . sowie seines unten beschriebenen

Handwerksgeschirrs beraubt . Wir bringen dieß,
da erst ein der Tbeilnahme Verdächtiger ringe¬

bracht ist , zum Behuf der Fahndung auf die

Thäter und die geraubten Sachen zur öffentlichen

Kennlniß . Karlsruhe den i 3 . Sept . 1834 .
Großherzogl . Landamt .

Beschreibung des geraubten Handwerksgefchirrs .
fl. kr .

1) eine Handsäge im Werth von 2 42
a) ein Bankhammee bto . — 48
2) ein Stechbeutel dro . 3o

4) ein Klopfholz bto . — 24
2) eine Beißzange bto . — 48

9 ) ein Leistenbohrer dlo . — 3o

7 ) 12 ganze Leistennägel bto . — 34
L) i 5o Lattnäqel bto. — 3o

9 ) « in Schlichthobel bto. — 40

7 » 6

( i ) Triberg . sFahndunq u . Signalements
Di » untenbeschriebknen zwei Söhne der Bagantin

und Gefchürhändlerin Friedrich Mülle r ' schen
Wittwc von Furlwangen , Namens Joseph . ûnd

Johann Müller , wovon der erster « bei einem

Uhccnmacher dahier in die Lehre gebracht , der

letztere aber bis zur Ausmittlung eines Meisters
in dem hieflzen Spital verpflegt wurde , Haben

sich gestern heimlicherweise von hier entfernt und

da sie ohne Zweifel sich wieder dem früheren Müs»

siggange und Vagantenleben widmen , und als

verwahrloste Menschen
' für die öffentliche Sicher¬

heit gefährlich werden müssen , wenn sie nicht
mit aller Strenge zu einem bürgerlichen Gewerbe

angehalten werden , so wird gebeten , auf dieselbe

fahnden und sie im Belretungsfall hierher liefern

lassen zu wollen .
Triberg den 16 . September 1834 . ^

Großh . Bezirksamt .
Signalement .

Joseph Müller ist 20 Jahre alt , mißt
ungefähr 5 ' 4 "

, hat eine schlanke Statur , hell¬
blonde Haare und im Gesichte Somme *flecken,
trägt einen alten runden Filzhut , einen neuen

manchesternen Schoben , grüntüchene lange Ho¬
sen und ein farbiges Brusttuch .

Johann Müller ist ib Jahre alt , mißt

4 ' 3 " , hat hellblonde Haare , bedeckte Stirne ,
blonde Augenbrauuen , blaue Augen , erwaS

aufgeworfene Lippen , ovales Gesicht , volle Wan¬

gen , lebhafte Gesichtsfarbe mit einigen Sommer¬

flecken , kleines rundes Kinn , besetzte Statur ,

Derselbe trägt einen grünzwilchenen zerrissenen
Schoben , ein weiß , braun und roth quergestreif¬
tes Brusttuch , alte lange Zwilchhosen , garncne
Strümpfe und rindledcrne Schuhe .

( 1 ) Bühl . sDtebstahl . 1 In der Nacht
vom 21 . auf den 22 . v . M . wurden dem Bürger
Michael Seifer mann zu Hatzenweier mittelst
Einbruchs folgende Gegenstände entwendet :

fl . kr.
L neue Mannshemder von hänfen Tuch

4 2 fl. xS —

4 ölte bto . k 3o kr . 2 —

1 neue Bettzüge , blau weiß und roth
karorirl , im Werth von 4 - --

1 blau gefärbtes Sacktuch ä — 12
1 Serviette mit rolhen Streifen k — 24

Wir bringen dieß Behufs der Fahndung so¬

wohl auf den Thäter als auf die entwendeten Ef¬

fekten hiedurch zur öffentlichen Kenntniß .
Bühl den 18 . September 1834 .

Großh . Bezirksamt .
( 2 ) Ettlingen . fDiebstahl . ) Letzkvergsn.

genen Freitag den 12 . d. M - wurden in Busen ,

dach ungefähr 22 Ellen werkeneS , halbgebleichter
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Tuch , dir Elke zu i 3 fr . angeschlagen , aus ei¬

nem Grasgarien früh zwischen 9 und 11 Uhr

entMidet . Wir bringen dieses mit Bitte um

Fahndung auf den zur Zeit noch unbekannten

Thätcr , sowie auch auf das gestohlene Tuch hier¬

mit zpr öffentlichen Kenntniß .

Ettlingen den 16 . September * 834 ,
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Triberg . sBekanntmachung .s Dem

am * 8 . Dezember *632 dahier eingelieferten ledi¬

gen Schneider Johann Geiger von Unterkir -

nach wurden nachstehende Gegenstände abgenom¬

men , nämlich :
*) Eine silberne Taschenuhr von mittlerer Größe

mit einem kleinen Zifferblatt und um daö Zif¬

ferblatt herum mit rothen Steinen besetzt, mit

einer messingenen Kette .
s ) Ein noch quteS baumwollenes Mannshemd ,

unten mit F . O . B . gezeichnet .
3) Ein mit rothem Baumwolleutuch überzogener

Regenschirm , am Griff mit einem Schlangen¬

kopse versehen . Da nun der Elgcnthümer die¬

ser Gegenstände bisher nicht ausfindig gemacht

werden konnte , und Johann Geiger zu Frciburg

auS dem Arreste entwichen ist, so wird der Eigen -

thümer vorbeschriebener Gegenstände aufgefcrdert ,

sich binnen 4 Wochen dahier zu melden , und sich

über den Verlust naher auszuwcisen , widrigenfalls

solche dem Fiskus verfallen erklärt und versteigert

werden würden . Trieberg den * 5 . Sept . * 834 .

Großh . Bezirksamt .

(2) Gernsbach . sBekanntmachung und

Signalement .) Bei einem Einwohner in diessei¬

tigem Amtsbezirk wurde eine bedeutende Menge

Arzneimittel , mit welchem derselbe medizinische

Pfuschereien trieb , entdeckt und hierher gebracht .

Bei der Untersuchung hat sich gezeigt , daß die

Substanzen äusserst schlecht sind , und nach dem

Geständniß des Besitzers , sowie nach aufgefune

denen Briefen von Rastatt daiict , werden diesel¬

ben von einem gewissê Gebhard wahrschein¬

lich aus dem Thüringischen bezogen , und allem

Vermuthen nach durch das ganze Land abgesetzt .

Um dergleichen Unfug besser entgegen zu kommen ,
bringen wir dieß zur allgemeinen Kenntniß , um

auf diesen Gebhard sorgsames Augenmerk zu hal¬
ten , und fügen zu diesem Behuf sein Signale¬
ment bei . Gernsbach den 14 . Sept . * 834 .

Großh . Bezirksamt .
Signalement .

Gebhard ist ein großer dicker Mann , etwa
ko Jahre alt , von gesundem Aussehen , trägt

«inen blauen Ueberrock , blaue Hosen und «ine

blau » Mütze .

K a u f * % « t t 5 g
( a ) Karlsruhe . sSchaafhammelvleh zu

verkaufen . s Bis kommenden Donnerstag ,
den 25 . d . M . Vormittag - * 0 Uhr , werden in

Remchingen bei Wilferdingen an 3 oo Stück

Hammel , in schicklichen Parthien , öffentlich ver¬

steigert ; wozu die Liebhaber hiermit eingeladen
werden . Karlsruhe den * 8 . Sept . * 884 .

Großh . Schäfereiadministration .
Dr . Herrmann .

( 3) Rastatt . jMühlenversteigernnq in Oet -

tiflljfim, ] Nach erfolgter hoher landesherrlicher

Genehmigung wird die den Anton Hvfelschen
Erben gehörige Crbleh - nmühle in Oektigheim , be ,

stehend in einer 2stöckigten Behausung sammt be¬

sonders gebauten Scheuer , Stallung u . Schwein¬

ställen , oben im Dorf Oettiqheim , an der Feder -,

bach gelegen , mit einem Schal - und 2 Mahl¬

gängen , ungefähr 3 o Rth Hofraith , 3 o Rkh .

Küchengartcn und r Vrtl . Wiesen bei der Mühle ,

Mittwoch den * . Ock . d . I . Vormittags 10 Uhr

i » dem WirthShaus zur Sonne in Oettigheim

als «in Eizcnthum öffentlich versteigert werden .

Als Haupkdcdingung ist dabei die Lehensab -

lvsung festgesetzt, und hat der Steigerer die Allo -

disicationsschuld im Betrag von * * » 9 fl . 20 kr.

an die Großh . Dvmanenverwaltung dahier , ent¬

weder gleich baar , oder in den bewilligten zu 5 pCt .

verzinslichen * 0 JahreSrerminen von Martini

* 8^ abzukragen . Die übrigen Bedingungen kön¬

nen täglich bis zur Steigerung entweder auf der

Kanzlei des Großh . Amtsreviforals dahier oder

bei dem Bürgermeister in Oettigheim eingesehen

werden . Auswärtige Steigerer haben sich vor

dem Zuschlag mit legalen Bermögenszeugniffen

auszuweisen . Rastatt den 1 * . Sept . *834 .

Großh . Amtsrevisorat .

Bekanntmachungen .

( *) Freiburg . sBekanntmachung ] Der

erledigte und wiederzubcsetzende Waisenmeisterdienst

für das Stadl - und Landaml Freiburg wird mit

dem Anhänge ausgeschrieben , daß sich di« Cvm -

pelcnlen bei der Unterzeichneten Stelle innerhalb

sechs Wochen schriftlich anzumelden haben , unter

Beibringung der Beurkundung über Alter , Wer«

mögen , angeborene bürgerliche oder schutzbürgerliche

Rechte in einem innländische Orte und über di»

Befähigung zu einem solchen Dienste , namentlich

über Lizenz als Thierärzke oder Kurfchmidte . Auf

Gehalt oder freie Wohnung dürfen die CoMpkt »» -

ten nicht rechnen .
Freiburg den *3 . September 2 .8 ) 4 .

Großh . Stadtamt.
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( i ) Karlsruhe . sBekanntmachung . 1 Bon
den Unterstüzungsgeldern au - dem Land Allmosen -

fond erhielt der diesseitige Amtsbezirk pro i8 -}f
140 fl . 2 kr . welche Summe unter die Bezugs¬
berechtigten Gemeinden folgendermaßen reparlirt
wurde st - kr

1 ) Blankenloch . . . . " 28
2 ) Büchig . . . . . 1 5
3 ) Eggenstein . . . . 11 48
4 ) Hagsfelden . . . . 6 29
5 ) Hochstetten . . . . 4 9
6 ) Knielingen . . . . i 3 4
7 ) Leopoldshafen . . . 5 28
8 ) LiedolSheim . . . . 14 6
9 ) Linkenheim . . . . 9 49

10 ) Rintheim . . . . 5 16
11 ) Rüppurr . 9 2 9
12 ) Rusheim . 8 5 o
1 3 ) Spöck 9 * 6
14 ) Stafforth . . . . 6 19
1 5 ) Teulfchneureuth . . . 9 3 i

16 ) Graben . i 3 55
Dieß wird andurch öffentlich bekannt gemacht .

Karlsruhe den r 5 . September i 834 -
Großh . Landamt .

( 1 ) Lahr . sBekanntmachung . 1 Die durch
hohen Erlaß Großherzogltcher Kceisregierung zu
Rastakt vom 27 . v . M unserm Amtsbezirke zu»
getbeilke Summe von 69 fl . Ü2 kr . aus den pro
j. 8 -jf dispontbeln Landalmosengeldern haben wird
an die berechtigten Gemeinden wie folgt nach der
Seelenzahl reparlirt .

Orte : Seelenzahl : Betrag :

1 ) Dinglingen 644
fl .
6

kr.
22

2 ) Mietersheim 404 4 —

3) Friefenheim 962 9 3 i
4 ) Heiliqenzell 87 — 53
5 ) Hugswcier 715 '

7 5
6) Langenwinkel 192 X 55
7 ) Oberweier 166 1 42
8 ) Dundenheim 464 4 32
9 ) Ichenheim

10 ) Kürzell
6ll 6 3
364 3 36

11 ) Ottenheim 962 9 3 i
12 ) Schutterzell 212 2 7
i 3 ) Sulz - Langenhard 260 2 36

6043 Ü9 52
Lahr den 18 . September 1834 .

Großherzogl . Oberamt .
( 1 ) Karlsruhe . fBekanntmachung .) Es

wird andurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

daß in dem diesseitigen Amtsbezirk folgende Wild »
schadenSschatzer aufgestellt sind.

» ) Allbürgermeistec Sulter von MühfZurg
für die Gemarkungen Beiertheim , Grünwin »
Fel und Mühlburg .

2 ) Philipp Adam Nagel u . Georg Seufert
von Blankenloch für die Gemarkung Blan¬
kenloch.

3 ) Johann Adam Schaarman von Büchig
für die Gemarkung Büchig .

4 ) Bürgermeister Bohner von Bulach für
die Gemarkung Bulach .

5 ) Bürgermeister Rastädter von Daxlanden
für die Gemarkung Daxlanden .

6 ) Bürgermeister Meinzer von Teutfchneu -
reuth , Bürgermeister Nagel von Eggenstein
und Löwenwirth Kemm von Graben für
die Gemarkungen Eggenstein , Hochstetten ,
Leopoldshafen , Linkenheim , Rusheim und
Teutschneureuth .

7 ) Jakob Friedrich Herlan von Friedrichsthal
für die Gemarkung Friedrichslhal .

8 ) Jakob Friedrich Heinle und Marlin
Scholl von Graben für die Gemarkungen
Graben und Liedolsheim .

9 ) Bürgermeister Linder für die Gemarkun¬
gen Hagsfelden und Rüppurr .

10 ) Bürgermeister Stüber und G . meinderalh
Häusler von Knielingen für die Gemar¬
kung Knielingen .

11 ) Andreas Seile von Rintheim für die Ge¬
markung Rintheim .

12 ) Ehristian Hofheinz von Spöck für die
Gemarkung Spöck .

1 3) Bürgermeister Ratz von Friedrichsthal für
die Gemarkung Stafforlh .

» 4) Georg An gelb erg er von Welschneureuth
für die Gemarkung Welschneureutb .

Karlsruhe den 16 . September 1834 .
Großh . Landamt .

( 2 ) Unteröwisheim . fTraubenlese . f Nicht
Dienstag sondern Donnerstag den 25 . September
beginnt die Traubenlese zu Unteröwisheim .

Dienst - Nachrichten .
Der erledigte kath . Schul - und Mcßnerdienst

zu Warmbach , Amis Lörrach , ist dem Schulcan -
didaten Wilhelm Rupp , bisherigen Schulver¬
walter zu Stetten , im nämlichen Amtsbezirke ,
übertragen worden .

Die erledigte evangl . Schulstelle zu WilhelmS -
feld ist dem Schulverwalter Jakob Holl von
Heiligenkreuzsteinach übertragen worden .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der E. F . Müllerfchen Hofbuchhandl . u . Hofbuchdruckerei.
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